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MOTIVATION UND ZENTRALE 
FRAGESTELLUNG	




MENSCHEN	


LIEBEN	

GESCHICHTEN	
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WARUM?	

Gute Geschichten lösen Emotionen aus, die unbewusst zu einer 

Identifikation mit dem Inhalt führen	


Durch die bewusste und persönliche Auseinandersetzung mit dem 
Inhalt, kann er kognitiv besser aufgenommen werden und bleibt leichter 

im Gedächtnis	


Durch die Assoziation wird die Aufmerksamkeitsfähigkeit gesteigert	


vgl. Keicher 2013, S.53	
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Interaktivität und Einflussnahme auf die Geschichte steigert die 
Identifikation zusätzlich	


Multimedialität spricht mehrere Sinne an und verstärkt den Effekt 
von Geschichten noch	


vgl. Keicher 2013, S.53	


+	


+	
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Identifikation?	

Gedächtnis?	


Aufmerksamkeit?	


Das klingt doch perfekt für die Verbesserung der Kommunikation 
und des Wissensmanagements in Unternehmen? Aber...	
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Seminar-Vortrag – Digital Storytelling im Enterprise 2.0 – Nicole Pingel	


DIGITAL STORYTELLING BISHER...	

Kunst	




Seminar-Vortrag – Digital Storytelling im Enterprise 2.0 – Nicole Pingel	


DIGITAL STORYTELLING BISHER...	

Medien/

Journalismus	
Kunst	




Seminar-Vortrag – Digital Storytelling im Enterprise 2.0 – Nicole Pingel	


DIGITAL STORYTELLING BISHER...	

Medien/

Journalismus	
 PR/Marketing	
Kunst	
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...UND INTERNE KOMMUNIKATION?	

 Storytelling hat eine lange Geschichte in der internen Kommunikation!	


Thier 2010, S. 16	
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ANWENDUNGSBEREICHE	

Personal-

Management	


Wissens-
Management	


Projekt-
Management	


Change-
Management	


Qualitäts- und 
Innovations-
Management	


Entwicklung der 
Unternehmens-

Kultur	




Seminar-Vortrag – Digital Storytelling im Enterprise 2.0 – Nicole Pingel	


ZENTRALE ANSÄTZE	


Top - Down	


Bottom - Up	


vgl. Schmieja 2014, S. 40	


Telling a Story...	
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... DIGITALE MODELLE?	

Im Forschungsbereich Informatik gibt es kaum digitale Ansätze für das 

Storytelling in der Internen Kommunikation!	
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... DIGITALE MODELLE?	

Dabei liegen im Enterprise 2.0 sowohl Anforderungen als auch die 

nötigen Potenziale für das Digital Storytelling vor!	


Anforderungen	
 Möglichkeiten	


Verteiltes Arbeiten	


Home Office	


Projekt- & Teamarbeit	


Verschiedene 	

Anstellungsmodelle	


Flexibilität & Agilität	


Hierarchiefreie, netzbasierte, 
multimediale Kollaborations- und 
Kommunikationssoftware	


Offenheit & Transparenz	


vgl. Stecher 2012, S. 28	




3 PAPER AUS VERSCHIEDENEN 
ANWENDUNGSBEREICHEN	
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DAS NOCH KURZ	

Geschichten in Unternehmen werden definiert als: 	


Gandelman et al. 2010	


„sequences, actions or events, that involve characters, in which a	

business challenge or an opportunity, need to be faced.“	




DIGITAL STORYTELLING IN DER 	


PROJEKTARBEIT	
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„CODETIMELINE: ���
STORYTELLING WITH VERSIONING DATA“	


Wer?	

•  Adrian Kuhn, University of British 

Columbia	

•  Mirko Stocker, University of Applied 

Sciences Rapperswil	


Wo & Wann?	

•  International Conference on 

Software Engineering, Zürich	

•  2012	


Was?	

Entwicklung eines Prototypen zur IT-  
Projektdokumentation anhand einer 
halbautomatisierten Zeitleisten-
Visualisierung	
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MOTIVATION	

Mangelhafte Projekt- und Code-Dokumentation durch Entwickler	


Erschwerte Einarbeitung von neuen Team-Mitgliedern	


Erschwerte Rekonstruktion der Entwicklung für ähnliche Projekte	


+	


Paper 1	
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HERANGEHENSWEISE	
 Paper 1	


•  Automatische Visualisierung des Projektverlaufs mit datenjournalistischem Ansatz 	

•  Entwickler können Geschichten und Erinnerungen als Lifetime-Events (Kommentare, 

Fotos, E-Mail-Threads, Chat-Protokolle) kollaborativ in die Visualisierung eintragen	


Stärkere Verbindung 
zwischen Entwicklern und 

Code	


Verstärkte Bereitschaft 
Erinnerungen und 

Geschichten über das Projekt 
zu teilen	
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DER PROTOTYP	
 Paper 1	


•  CodeTimeline = Storytelling Visualisierung als dynamisch veränderbares Pinboard	

•  Implementiert durch Eclipse Plugin (Entwicklungsumgebung) und steht auf Github zur 

Verfügung	

•  2 Ansichten, die verschiedene Dimensionen der Geschichte des Systems darstellen 

können:	

–  Collaboration View	

–  Sourcecloud Flow View	
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COLLABORATION VIEW	


Pins = Allgemeine Kommentare	


Sticky Notes = Kommentare zu 
Releases oder Commits	


Punkte = Commits (inkl. Autor 
und Commit-Message)	


Farbliche Linien = CodeFiles 
nach Entwickler	


Horizontale Linien = Major 
Releases	


Paper 1	
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SOURCECLOUD FLOW VIEW	

•  Darstellung der Identifier & 

Wörter der Kommentare exkl. 
Stop Words	


•  1 Wordcloud pro Release	

•  Blau: Häufigkeit seit dem letzten 

Release gestiegen	

•  Rot: Häufigkeit seit dem letzten 

Release gefallen	

•  Schriftgröße: Absolute Häufigkeit	

•  Klick zeigt die entsprechenden 

Code-Fragmente	


Paper 1	
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ZWISCHENFAZIT	

•  CodeTimeline ermöglicht:	


–  halbautomatische Dokumentationserweiterung (geringer Zeitaufwand)	

-  Überblick über den aktuellen Projektstand und Projektentwicklung	

-  Dokumentation vom implizitem Wissen durch Emotionalisierung	

–  Dokumentation der Entscheidungsprozesse	

–  Erleichterung von Einarbeitung neuer Mitarbeiter und nachträglichen Reviews durch Visualisierung	


•  CodeTimeline fehlt:	

-  Usability + UX	

-  Entfernung von Dubletten	

-  Kommunikation innerhalb der Anwendung selbst	


 	


Paper 1	




DIGITAL STORYTELLING IM  	


INNOVATIONS-	

MANAGEMENT	
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„A METHOD OF CAPTURING INNOVATION 
FEATURES USING GROUP STORYTELLING“	


Wer?	

•  Rafael Escalfoni, Vanessa Braganholo, 

Marcos R.S. Borges; Universidade 
Federal do Rio de Janeiro	


Wo & Wann?	

•  Expert Systems with Applications 38 

(2011) 1148–1159	

•  2011	


Was?	

Entwicklung eines Prozesses zur 
Evaluierung von Innovationsfaktoren 
in Unternehmen mithilfe von 
kollaborativem Storytelling	
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MOTIVATION	

Innovationsfreundliches Klima im Unternehmen = Grundlage für 

Innovationen 	


Gezieltes Schaffen und Optimieren dieses Klimas durch „Lessons 
Learned“ aus erfolgreichen Innovationsprozessen	


Paper 2	
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HERANGEHENSWEISE	

Literatur-Review zu Stärken und Schwächen bisheriger Innovation 

Management-Methoden	


Entwicklung einer Methode zur Bündelung der Stärken und 
Aufhebung der Schwächen durch Verwendung von Collective 

Stories und Group Storytelling in einer Kollaborationsplattform	


Paper 2	


Prototypen-Entwicklung und Proof-of-Concept 	

in einem Mineralöl-Konzern	
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DIE METHODE 	
 Paper 2	


Phase 1: Defining Stories in innovative Projects	


 Escalfoni et al. 2011	
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DIE METHODE 	
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DIE METHODE 	
 Paper 2	


Phase 1: Defining Stories in innovative Projekts	
       Phase 2: Forum	


 Escalfoni et al. 2011	
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DIE METHODE 	
 Paper 2	


Phase 1: Defining Stories in innovative Projekts	
       Phase 3: Innovation Features Board	


 Escalfoni et al. 2011	
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DIE METHODE 	
 Paper 2	


Phase 1: Defining Stories in innovative Projects	


       Phase 2: Forum	


       Phase 3: Innovation Features Board	


 Escalfoni et al. 2011	




Seminar-Vortrag – Digital Storytelling im Enterprise 2.0 – Nicole Pingel	


ZWISCHENFAZIT	

•  Die Methode ermöglicht:	


–  Nutzung des Storytellings zur Generierung von authentischen, lebendigen und „reinen“ Informationen	

–  Intensive Nutzung von internetbasierten Kommunikationsmöglichkeiten zur Identifikation von explizitem 

und implizitem Erfahrungswissen	

–  Mitarbeiter regen sich gegenseitig dazu an, die Geschichte weiterzuentwickeln à (Fast) vollständiges Bild 

entsteht, das von verschiedenen Perspektiven betrachtet werden kann	

–  Nutzung des Erfahrungswissens für einen konkreten Anwendungsfall in einem strukturierten Prozess	


•  Der Methode fehlt:	

–  Multimediale Gestaltung der Geschichte	

–  Auswahl der Innovation Features durch die Storytellers z.B. durch Voting	

–  Evtl. Gamification Ansatz zur Steigerung des Engagements?	

-  Wissenschaftliche Evaluierung der Effektivität	


Paper 2	




DIGITAL STORYTELLING IM  	


E-LEARNING	
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„DESIGNING TRAINING CONTENT  THROUGH 
GROUP STORYTELLING“	


Wer?	

•  Ricardo Tulio Gandelman, Flávia Maria 

Santoro; Universidade Federal do Rio de 
Janeiro	


Wo & Wann?	

•  Proceedings of the 2010 14th 

International Conference on Computer 
Supported Cooperative Work in Design	


•  2010	


Was?	

Entwicklung einer Methode zur 
Optimierung des organisationalen 
Lernens durch Group Storytelling	
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MOTIVATION	

Zur Konzeption von individuellem Trainingsmaterial fehlen 

Personalressourcen und Zeit 	


E-Learning in Unternehmen bisher selten effizient	


Ziel: Zeit- und kostenreduzierende Methode zur Erstellung von 
individuellem E-Learning-Material durch Group Storytelling	


Paper 3	
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HERANGEHENSWEISE	
 Paper 3	


Extraktion von Kriterien für erfolgreiches 
Training aus der wissenschaftlichen Literatur	


Gandelman et al. 2010	
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HERANGEHENSWEISE	

Extraktion von Kriterien für erfolgreiches 

Training aus der wissenschaftlichen Literatur	


Paper 3	


Entwicklung eines Fragebogens für die 
Auswahl der Geschichten	


Gandelman et al. 2010	


Entwicklung der Methode und 
Durchführung einer Case Study	
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DIE METHODE	

•  Methode zur Generierung von Geschichten für das E-Learning im Unternehmen	

•  Gruppe von „Experten“ erzählt Geschichten über Herausforderungen aus ihrem 

Arbeitsalltag	

•  Coordinator und Reviewer wählen Fragemente aus und arrangieren sie in einer 

dramaturgisch aufgearbeiteten, zusammengefassten Geschichte, die mehrere 
Handlungsstränge ermöglicht	


•  Nutzung der Collaborative Software „TellStory“ für diesen Prozess (in der Case Study)	

•  Methode gewährleistet, dass die Geschichte :	


–  „gut“ ist	

–  sich für Trainingszwecke eignet	

–  den evaluierten Erfolgsfaktoren entspricht	

–  Kontextinformationen enthält	

–  Lernaspekte enthält	


Paper 3	
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Gandelman et al. 2010	
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BEISPIELE	


„Office Brawl“ Projekt-Management-Training 	

(Spierling 2011)	


„Innov8“ – IBM Businss Prozess Management 	

(He; Hu 2010)	
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ZWISCHENFAZIT	

•  Die Methode bietet:	


–  einen digitalen Kollaborationsansatz zur Erstellung von E-Learning Materialien, die an die individuellen 
Bedürfnisse und Arbeitsprozesse des Unternehmens angepasst sind	


–  die Weitergabe von Erfahrungswerten zu Schulungszwecken	


•  Der Methode fehlt:	

–  die Möglichkeiten Geschichten und Aufgaben zu schaffen, die nur von mehreren Nutzern gemeinsam gelöst 

werden können	


Paper 3	




ZUSAMMENFASSUNG	
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FAZIT	


Digital Storytelling 	

im E 2.0	


Nur Bottom-Up-Ansätze 
(i.d. Informatik)	


Kaum Forschung zu Top-
Down-Kommunikation	


Wie können Informationen durch D.S. 
effizienter im Unternehmen verteilt werden?	


Steigt die Identifikation mit dem 
Unternehmen durch Digital Stories in den 

Unternehmensbotschaften?	


Werden offizielle Informationen durch Digital 
Stories besser erinnert und besser 

angenommen?	


Anwendungsfälle häufig aus der 
Software-Entwicklung	


Viele Gaming-
Ansätze	


Primär Group 
Storytelling	


Vor allem Generierung von Erfahrungsgeschichten zur 
„Hebung“ von indirektem Wissen	


D.S. für die Zusammenarbeit 
kaum untersucht	


Öffentlich nutzbare Tools für 
Digital Groupstorytelling 	
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MASTERARBEIT?	

•  Implementierung eines Group-Storytelling-Ansatzes bei Silpion zum Aufbau einer 

Projektdatenbank?	

•  Erstellung einer Digital Storytelling Methode für die Top-Down-Kommunikation?	




DANKE!	



